
 

 

Neues Winterprogramm für die MSC Seaview: 
Kreuzfahrten zu den Antillen ab/bis St. Maarten oder 

Barbados 

• Als Teil der neuen Winterkreuzfahrten 2021/22 wird die MSC 

Seaview ab dem 5. Dezember auf 7- und 14-Nächte-Reisen ab/bis 
St. Maarten oder Barbados eingesetzt  

• Geänderte Reiserouten und bis zu zwölf Stunden Anlegezeit in den 
Häfen ermöglichen den Reisenden das Zielgebiet noch besser 
kennenzulernen 

 

München, Wien, Zürich – 29. Oktober 2021. MSC Cruises hat heute sein 

Winterprogramm 2021/22 für die Antillen (südliche Karibik) bestätigt. Demnach 
wird die MSC Seaview ab dem 5. Dezember für 7- und 14-Nächte-Kreuzfahrten 

ab/bis St. Maarten oder Barbados stationiert sein. 

Die Behörden in Martinique und Guadeloupe haben kürzlich entschieden, dass 
Kreuzfahrtgäste aufgrund der Pandemie-Situation an Land und der niedrigen 

Impfquoten diese Inseln nicht besuchen dürfen. MSC Cruises hat daher eine 
alternative Route konzipiert und die ursprüngliche Reiseroute dahingehend 

geändert, dass nun auch Philipsburg auf St. Maarten und Bridgetown auf 
Barbados als Einschiffungshäfen zur Verfügung stehen. So kann das 
Winterprogramm in dieser Region sicher durchgeführt werden. Mit verlängerten 

Anlegezeiten – teilweise mit bis zu zwölf Stunden im Hafen – ermöglicht die 
Route, dass die Gäste die Zeit an Land wirklich optimal nutzen können, um die 

Inseln in ihrer Gesamtheit zu entdecken.    

Die MSC Seaview wird von ihren beiden Einschiffungshäfen aus zwei 
unterschiedliche 7-Nächte-Routen anbieten, auf denen Urlauber eine 

Entdeckungsreise in den magischen und ruhigen türkisfarbenen Gewässern der 
südlichen Karibik unternehmen werden. 

Die erste Route führt von Philipsburg, der Hauptstadt von St. Maarten, nach 
Bridgetown auf Barbados und weiter nach Castries auf St. Lucia, Saint George 
auf Grenada und Basseterre auf St. Kitts und Nevis, bevor es zurück nach St. 

Maarten geht. 

Die zweite Route führt von St. Maarten und Bridgetown nach Roseau auf 

Dominica, St. John's auf Antigua und Barbuda, Road Town auf Tortola und dann 
zurück nach St. Maarten. 

Gianni Onorato, CEO von MSC Cruises, sagt: „Die Antillen sind eine Region, 

die bei Kreuzfahrern auf der ganzen Welt und auch bei einheimischen Gästen 
sehr beliebt ist. Wir haben eine alternative Reiseroute gefunden, die es uns 

ermöglicht, unser Winterprogramm hier umzusetzen, natürlich unterstützt durch 
unser branchenführendes Gesundheits- und Sicherheitsprotokoll. Wir möchten 
uns insbesondere bei unseren Airline-Partnern bedanken, die ihre 



Charterflugpläne geändert haben, um die neue Route für unsere Gäste 

zugänglich zu machen. So können wir auch in diesem Winter einen 
unvergesslichen Kreuzfahrturlaub ermöglichen, bei dem wir einige der schönsten 

Inseln in der südlichen Karibik mit der MSC Seaview anlaufen – dem perfekten 
Schiff für diese Gewässer." 

Alle Gäste der MSC Seaview müssen vollständig geimpft sein und einen 

negativen PCR-Test vorweisen, der 72 Stunden vor der Einschiffung durchgeführt 
wurde.  

Darüber hinaus können die Gäste in den meisten Häfen eigenständig an Land 
gehen. Einige der Zielhäfen erlauben beim Besuch beliebter Attraktionen nur 
geführte Landgänge in der „Safe Bubble“. Genauere Informationen werden in 

Kürze auf der Website von MSC Cruises, in Reisebüros und über das 
Reservierungszentrale der Reederei bekanntgegeben.  

Die MSC Seaview verfügt über 2.066 Kabinen und großzügige Außenflächen, um 
viel Zeit im Freien verbringen zu können. Bei dem markanten Schiffsdesign, 
inspiriert von der Skyline Miamis, steht das Meererlebnis im Fokus. Das Schiff 

schafft eine einzigartige Verbindung zwischen Gästen und Meer, etwa durch die 
nahezu 360 Grad umfassende Promenade dicht bei der Wasserlinie, Panorama-

Lifte oder spezielle Kabinentypen mit großzügigen Outdoor-Bereichen.  

 

 
 

Über MSC Cruises: 

MSC Cruises ist die weltweit drittgrößte Kreuzfahrtmarke und führend in Europa, 

Südamerika, den Emiraten und Südafrika – sowohl was den Marktanteil als auch die 

eingesetzte Kapazität betrifft. Die Reederei ist zudem die am schnellsten wachsende 

Kreuzfahrtmarke der Welt mit einer starken Präsenz in der Karibik, Nordamerika und 

Fernost. 

 

Mit seinem Hauptsitz in Genf in der Schweiz ist MSC Cruises eine der beiden Marken der 

Kreuzfahrtsparte der MSC Group, dem führenden Schweizer Schifffahrts- und 

Logistikunternehmen in privater Hand, das auf ein 300 Jahre langes maritimes Erbe 

zurückblicken kann. MSC Cruises verfügt über eine moderne Flotte von 19 Schiffen und 

ein beträchtliches Investitionsportfolio für den Bau weiterer Schiffe. Die Flotte soll bis 

2025 auf 23 Kreuzfahrtschiffe anwachsen, zusätzlich bestehen Optionen für sechs weitere 

Schiffsbestellungen bis 2030. 

 

MSC Cruises bietet seinen Gästen ein einzigartiges und sicheres Kreuzfahrterlebnis, das 

von den mediterranen Wurzeln des Unternehmens inspiriert ist. An Bord warten 

internationale Kulinarik, erstklassige Unterhaltung, preisgekrönte Familienangebote und 

die neueste, speziell für die Kreuzfahrt entwickelte Technologie auf die Gäste. Mehr über 

die Reiserouten und das Borderlebnis von MSC Cruises finden Sie hier. 

 

Die Gesundheit und Sicherheit der Gäste, Besatzung sowie die der Einwohner in den 

Destinationen hat schon immer bei MSC Cruises oberste Priorität. Im August 2020 führte 

die Kreuzfahrtlinie ein neues, umfassendes und effektives Gesundheits- und 

Sicherheitsprotokoll ein, so dass die Reederei als erster großer globaler Anbieter wieder 

in See stechen konnte. Mehr über das Gesundheits- und Sicherheitsprotokoll von MSC 

Cruises gibt es hier. 

 

Die Schweizer Reederei engagiert sich seit langem für den Umweltschutz mit dem 

langfristigen Ziel, bis 2050 einen emissionsfreien Schiffsbetrieb zu schaffen. Das 

Unternehmen investiert zudem in die neusten maritimen Umwelttechnologien, um deren 

https://www.msccruises.de/unsere-kreuzfahrten/reiseziele
https://www.msccruises.de/gesundheit-und-sicherheit


Entwicklung zu beschleunigen und dabei zu helfen, dass sie der gesamten Branche zur 

Verfügung stehen können. Mehr über das Umweltengagement des Familienunternehmens 

erfährt man hier.  

 

Informationen zur MSC Foundation, die die MSC Group bei der Leitung und Förderung 

ihres Engagements in den Bereichen Umweltschutz, humanitäre Hilfe und kulturelles 

Engagement unterstützt, gibt es hier. 
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